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Beschlussvorlage
Gemeinde Bobitz

Federführend:
Bauamt

Vorlage-Nr:
Status:
Aktenzeichen:
Datum:
Einreicher:

VO/GV09/2015-0833
öffentlich

18.08.2015
Bürgermeisterin

Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 13 "Seerose"  für den Ortsteil 
Saunstorf, hier Aufstellungsbeschluss, Billigung des Vorentwurfs
Beratungsfolge:
Beratung Ö / N Datum Gremium

Ö 02.09.2015 Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt Bobitz
Ö 21.09.2015 Gemeindevertretung  Bobitz

Beschlussvorschlag:
1.
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung der Satzung über den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 13 mit der Gebietsbezeichnung "Seerose". Das 
Plangebiet mit einer Größe von rd. 0,5 ha befindet sich nördlich der Straße "Am Gutspark" 
am westlichen Ortsrand von Saunstorf, bestehend aus den Flurstücken 4 (teilw.) und 30/3 
(teilw.) der Flur 1, Gemarkung Saunstorf. Der Geltungsbereich ist in der beigefügten 
Übersichtskarte (Anlage) dargestellt.

2.
Das Planungsziel besteht insbesondere darin, auf einer Fläche am westlichen Rand der 
Ortslage Saunstorf die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von 
Gebäuden zu schaffen, die im Wesentlichen dem Wohnen, der Ausübung einer 
künstlerischen, einer kunsthandwerklichen Tätigkeit oder einer anderen freiberuflichen 
Tätigkeit dienen.

3.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz billigt den vorliegenden Vorentwurf des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 13 "Seerose" und den Vorentwurf der 
Begründung inklusive Umweltbericht dazu. Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung soll 
durch eine öffentliche Auslegung des Vorentwurfs erfolgen.
Die Anlage ist Bestandteil des Beschlusses. 

4.
Der Bürgermeister wird beauftragt, den Aufstellungsbeschluss und die frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung ortsüblich bekannt zu machen.

Sachverhalt:
Die Gemeinde Bobitz beabsichtigt die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 13 "Seerose".
Das Planungsziel besteht insbesondere darin, auf einer Fläche am westlichen Rand der 
Ortslage Saunstorf die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung von 
Gebäuden zu schaffen, die im Wesentlichen dem Wohnen, der Ausübung einer 
künstlerischen, einer kunsthandwerklichen Tätigkeit oder einer anderen freiberuflichen 
Tätigkeit dienen. Diese Nutzungen sollen durch Kultur- und Bildungsangebote sowie auch 
gemeinschaftlich zu nutzende Infrastruktureinrichtungen ergänzt werden. Wichtig ist dabei 
auch eine inhaltliche und räumliche Verzahnung mit dem Gut Saunstorf.

Vorhabenträger ist die KLG Seerose UG (haftungsbeschränkt) & Co. KG, Am Gutspark 1, 
23996 Saunstorf.
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Die Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes erfolgt auf der Grundlage eines 
Vorhaben- und Erschließungsplanes. Dieser Plan sieht die Errichtung von 5 eingeschossigen 
Wohngebäuden mit integrierten Atelier- oder Werkstatträumen bzw. mit Räumen für die 
Ausübung einer freiberuflichen Tätigkeit sowie eines gemeinschaftlich zu nutzenden 
Gebäudes mit frei nutzbaren Gemeinschafts- bzw. Mehrzweckräumen vor. Hier sollen auch 
Angebote zur öffentlichen Begegnung, für Gruppen, Konzerte und andere kulturellen 
Veranstaltungen sowie zur Bewirtung ermöglicht werden.

Anlage/n:
Übersichtsplan, Vorentwurf

Abstimmungsergebnis:

Gesetzliche Anzahl der Mitglieder des Gremiums
Davon besetzte Mandate
Davon anwesend
Davon Ja- Stimmen
Davon Nein- Stimmen
Davon Stimmenthaltungen
Davon Befangenheit nach § 24 KV M-V



Gemeinde Bobitz

Übersichtsplan über den Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 13 "Seerose" als Anlage zum Aufstellungsbeschluss sowie zur 
Billigung des Vorentwurfs

Geltungsbereich des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplanes Nr. 13
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SATZUNG DER GEMEINDE BOBITZ

über den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 13 "Seerose"

W

N

O

S

Planzeichenerklärung

Es gilt die Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990, geändert durch

Artikel 2 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBI. I  S. 1509).

1. Festsetzungen

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 11 BauNVO)

                         

                        Sonstiges Sondergebiet (§ 11 BauNVO) - Zweckbestimmung:

Kreativ-Lebensgemeinschaft Seerose

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 18 - 20 BauNVO)

      Grundflächenzahl

        I               Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

Firsthöhe als Höchstmaß

Dachneigung als Höchstmaß

Bauweise, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22, 23 BauNVO)

       o                offene Bauweise

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

                     

                    Baugrenze

Sattel-, Walm-, Pult-, Flachdach

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Straßenverkehrsfläche, öffentlich

                         Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung -

Private Erschließung

Stellplätze, privat

 

Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

                         Grünflächen

Hecke, privat

Park, privat

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum

Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB)

Erhaltung von Bäumen

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern

und sonstigen Bepflanzungen

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen von Nebenanlagen - Stellfläche für Abfallbe-

hälter am Tag der Abholung

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu Gunsten der Ver- und Ent-

sorger und der Anlieger zu belastende Fläche

                         Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des

Bebauungsplanes  (§ 9 Abs. 7 BauGB)

2. Darstellungen ohne Normcharakter 

                        

           vorhandene bauliche Anlagen             

vorhandene Flurstücksgrenzen

                        Flurstücksnummern                     

in Aussicht genommene Grundstücksgrenzen

Bemaßung in m

Bezugspunkt

Löschwasserentnahmestelle

künftig fortfallend

Höhenpunkte

GRZ

5,0

FH

SO
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Planzeichenerklärung

Es gilt die Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990, geändert durch

Artikel 2 des Gesetzes vom 22. Juli 2011 (BGBI. I  S. 1509).

1. Festsetzungen

Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 11 BauNVO)

                         

                        Sonstiges Sondergebiet (§ 11 BauNVO) - Zweckbestimmung:

Kreativ-Lebensgemeinschaft Seerose

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 18 - 20 BauNVO)

      Grundflächenzahl

        I               Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

Firsthöhe als Höchstmaß

Dachneigung als Höchstmaß

Bauweise, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22, 23 BauNVO)

       o                offene Bauweise

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

                     

                    Baugrenze

Sattel-, Walm-, Pult-, Flachdach

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Straßenverkehrsfläche, öffentlich

                         Straßenbegrenzungslinie

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung -

Private Erschließung

Stellplätze, privat

 

Grünflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB)

                         Grünflächen

Hecke, privat

Park, privat

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum

Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB)

Erhaltung von Bäumen

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern

und sonstigen Bepflanzungen

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen von Nebenanlagen - Stellfläche für Abfallbe-

hälter am Tag der Abholung

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu Gunsten der Ver- und Ent-

sorger und der Anlieger zu belastende Fläche

                         Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des

Bebauungsplanes  (§ 9 Abs. 7 BauGB)

2. Darstellungen ohne Normcharakter 

                        

           vorhandene bauliche Anlagen             

vorhandene Flurstücksgrenzen

                        Flurstücksnummern                     

in Aussicht genommene Grundstücksgrenzen

Bemaßung in m

Bezugspunkt

Löschwasserentnahmestelle

künftig fortfallend

Höhenpunkte

GRZ

FH

SO

Kreativ-Lebens-

gemeinschaft Seerose

DN

SD,WD,PD,FD

St

Privat

Park, privat

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum

Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

(§ 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 BauGB)

Erhaltung von Bäumen

Umgrenzung von Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern

und sonstigen Bepflanzungen

Sonstige Planzeichen

Umgrenzung von Flächen von Nebenanlagen - Stellfläche für Abfallbe-

hälter am Tag der Abholung

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu Gunsten der Ver- und Ent-

sorger und der Anlieger zu belastende Fläche

                         Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des

Bebauungsplanes  (§ 9 Abs. 7 BauGB)

2. Darstellungen ohne Normcharakter 

                        

           vorhandene bauliche Anlagen             

vorhandene Flurstücksgrenzen
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Teil B - Text 
 
Es gilt die Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
Januar 1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt geändert durch das Gesetz vom 11.06.2013 
(BGBl. I S. 1548) 
 
1. Art und Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 17, § 9 Abs. 2, 

§ 12 Abs. 3a BauGB und §§ 1, 11, 16 u. 18 BauNVO) 
1.1 Das Sonstige Sondergebiet "Kreativ Lebensgemeinschaft Seerose" nach 

§ 11 BauNVO dient vorwiegend dem Wohnen und der Unterbringung von 
Gewerbebetrieben und freien Berufen, die das Wohnen nicht wesentlich stö-
ren sowie der Unterbringung von kulturellen Einrichtungen. Zulässig sind: 
Wohngebäude, Wohnungen, Gemeinschaftsräume, Werkstätten, Galerien, 
Gesundheitseinrichtungen, kulturelle Einrichtungen inklusive zugehöriger 
Schank- oder Speisegaststätten sowie Bildungseinrichtungen. Des Weiteren 
sind Verkaufseinrichtungen, die im Zusammenhang mit einer künstlerischen 
oder kunstgewerblichen Tätigkeit stehen, zulässig. 

1.2 Gemäß § 12 Abs. 3a BauGB i.V.m. § 9 Abs. 2 BauGB sind im Rahmen der 
festgesetzten Nutzungen nur solche Vorhaben zulässig, zu deren Durchfüh-
rung sich der Vorhabenträger im Durchführungsvertrag verpflichtet. 

1.3 Zur Nivellierung von Grundstücksflächen sind je Baugrundstück Aufschüt-
tungen und Abgrabungen bis zu einem Maß von maximal 0,5 m zulässig (§ 9 
Abs. 1 Nr. 17 BauGB). Der Bezugspunkt für die Höhenfestsetzungen wird mit 
72,64 m über HN definiert. 

 
2. Flächen für Nebenanlagen und Garagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB und § 12, 

§ 14 BauNVO) 
2.1 Kleinwindkraftanlagen sind in allen Baugebieten unzulässig (§ 14 Abs. 1 Satz 3 

BauNVO). 
2.2 Garagen und überdachte Stellplätze (Carports) dürfen nur mit einem Mindest-

abstand von 5,0 m zur festgesetzten Straßenbegrenzungslinie errichtet werden. 
 

3. Ableitung von Niederschlagswasser (§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB) 
 Niederschlagswasser ist mittels Rigolen oder anderer geeigneter Anlagen 

auf den privaten Grundstücksflächen zur Versickerung zu bringen. Die Ver-
nässung von benachbarten Flächen ist unzulässig. 
 

4. Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur 
und Landschaft und Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen (§ 1a, § 9 Abs. 1 Nr. 20, 25 sowie Abs. 1a BauGB) 

4.1 Zum Ausgleich der Eingriffe in Natur und Landschaft ist innerhalb der festge-
setzten Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und sonstigen 
Bepflanzungen eine freiwachsende Hecke aus heimischen, standortgerech-
ten Gehölzen der beigefügten Pflanzliste zu pflanzen und dauerhaft zu erhal-
ten. Die Heckenpflanzung ist im versetzten Verband von 1,0 x 1,0 m durch-
zuführen. Es gelten folgende Mindestqualitäten: Heister ≥ 175/200 cm und 
Sträucher ≥ 125/150 cm.  

4.2 Die festgesetzte private Grünfläche mit der Zweckbestimmung „Parkanlage“ 
ist als Mähwiese zu gestalten. Es ist eine Landschaftsrasenmischung mit e i-
nem hohen Kräuteranteil zu verwenden. Die Ansaat hat mittels einer für den 
Standort optimalen Regelsaatgutmischung zu erfolgen. Pflanzungen von 
Baum- und Strauchgruppen können in die Gestaltung integriert werden. Da-
bei sind heimische, standortgerechte Gehölze zu verwenden. Innerhalb der 
Grünflächen sind wasserdurchlässige Wege zulässig, die der fußläufigen Er-
schließung der Fläche dienen. Ebenso sind unversiegelte Sport- und Spiel-
anlagen zulässig.  



 
4.3 Alle Gehölzpflanzungen sind 3 Jahre in der Entwicklungspflege zu pflegen.  
4.4 Die Mindestabstände zu vorhandenen Ver- und Entsorgungsleitungen sind 

bei den Anpflanzungsmaßnahmen zu beachten.  
4.5 Die zum Erhalt festgesetzten Bäume sind dauerhaft zu erhalten und vor jegli-

chen Beeinträchtigungen, die den Fortbestand gefährden, insbesondere wäh-
rend den Baumaßnahmen, fachgerecht zu schützen. Pflegeschnitte sind zuläs-
sig und zur Einhaltung der Verkehrssicherungspflicht fachgerecht auszuführen. 
Beschädigte oder abgegangene Gehölze sind gleichwertig zu ersetzen.  

4.6 Die Baustelleneinrichtungen sind auf das notwendigste Maß zu beschränken. 
Nach Beendigung der Bauarbeiten sind baubedingte Beeinträchtigungen (wie 
Bodenverdichtungen, Fahrspuren, Fremdstoffreste) zurückzunehmen. 

4.7 Der Gebäudeabbruch, Bauschutt und Müllablagerungen sind ordnungsgemäß 
zu entsorgen bzw. einer Wiederverwertung zuzuführen. 

4.8  Pflanzliste 
Soweit nicht anders festgelegt, sind für die Heckenpflanzungen und die Ge-
hölzpflanzungen innerhalb der privaten Grünfläche mit Zweckbestim-
mung „Parkanlage“ folgende Arten zu verwenden: 
Roter Hartriegel (Cornus sanguinea), Haselnuss (Corylus avellana), Eingriff-
liger/Zweigriffliger Weißdorn (Crataegus monogyna/laevigata), Holzapfel 
(Malus sylvestris), Traubenkirsche (Prunus padus), Schlehe (Prunus spino-
sa), Hundsrose (Rosa canina), Schwarzer Holunder (Sambucus nigra) und 
Schneeball (Viburnum opulus). 

 
5. Örtliche Bauvorschriften (§ 9 Abs. 4 BauGB i.V.m. § 86 LBauO M-V) 
5.1 Im gesamten Plangebiet sind nur rote, rotbraune oder rotbunte Sichtmauer-

werksfassaden aus Voll- und Spaltklinker, glatte Putzfassaden in weiß oder 
in hellen Tönen der Farben Rot, Rotbraun, Braun, Gelb und Grau oder Holz-
fassaden zulässig. Fassaden in Blockbohlenbauweise sind unzulässig. 

5.2 Als Dacheindeckung sind in dem festgesetzten Sonstigen Sondergebiet nur 
rote, rotbraune, anthrazitfarbene oder schwarze Ziegel- oder Pfannende-
ckungen zulässig. Bei Dachneigungen unter 15° sind auch Dacheindeckun-
gen mit Bitumenbahnen oder Dachfolien sowie Blecheindeckungen zulässig. 

5.3 Die Verwendung von reflektierenden Dach- oder Fassadenmaterialien ist mit 
Ausnahme von Glasflächen und von Anlagen zur Nutzung der Sonnenener-
gie unzulässig. Die Verwendung von Dach- oder Fassadenmaterialien, die 
andere Baustoffe vortäuschen, ist unzulässig. 

5.4 Oberirdische Gas- oder Ölbehälter sind unzulässig. Stellplätze von Müllbe-
hältern sind mit einer blickdichten, dauerhaften Bepflanzung, begrünten Um-
kleidung oder Rankgittern zu versehen.  

5.5 Es wird auf § 84 der LBauO M-V verwiesen, wonach ordnungswidrig handelt, 
wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser nach § 86 LBauO M-V erlassenen Sat-
zung über die örtlichen Bauvorschriften zuwiderhandelt. Der Verstoß kann 
mit Bußgeld geahndet werden.  
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